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Ze ichen er k 1 ä r u n g: 

- - Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes 

Geltungsbereich der Änderung 

1 M K 

Il 

8 
o. l. 

1 Kerngebiet 

Anzahl der Vollgeschosse als Hochstgrenze 

3 Vollgeschosse (zwingend), wobei das dritte Vollgeschoss 
nur im Dachraum zulässig ist 

Grundflächenzahl 

GJ) Geschoßflächenzahl 

so i.o-so• Satteldach 

o offene Bauweise 

g geschlossene Bauweise 

- · -- Baugrenze 

rs0 GA1 Flächen für Stellplötze/Garagen L.:'. __ '..J 

• • Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen 

B geplante Gebäude 

~ vorhandene Gebäude 

-- - Elektrizitätsleitung 

~f: ~1 Mil Geh-, Fahr - und Leitungsrecht zu belastende Flächen 
l~ A ;H zugunsten der Allgemeinheit 

~l __ ~I öff entliehe Verkehrsfläche 

geplante Grundstücksgrenze 

Tex tl. Festse tzungen ge rn. §9(1) BauGB: 

Än d er u n g der Baug r enzen 
Mit dieser Änderung werden die Baugrenzen im Bereich des Marktplatzes ge­
ä nd ert. Die östlich des Platzes vorgesehene Wohn- und Geschäftshausbebau­
ung wird aus städtebaulichen Gründen in ihrer geplanten Form durch Baugren­
zen festgeschrieben. Dabei muß der mit der Ziffer 1 gekennze ichn ete Bereich 
des Erdgeschosses als offener Arkadengang mit einer Mindes ttiefe von 2 m 
und Öffnungen in Richtung Marktplatz mit e in er lichten Weite von mindestens 
1.6 m x 2.3 m (B x H) ausgeführt werden. 

Hinweise: 

E ntd e ck u n g vo n B odend e nkmäl ern 
Be i Bodeneingriffen könn en Bodendenkmä l er (kulturgeschichtliche Bodenfun­
de, d.h. Mauerwerk, Einzelfunde, aber auch Verfärbungen in der natürlichen 
Bodenbeschaffenheit) entdeck t werden. Die Entdeckung von Bodendenkmälern 
ist der Gemeinde und dem Westfäl ischen Amt für Archäologie / Amt für Bo­
dendenkmalpflege unverzüglich anzuzeigen. 
Im übrigen gelten die Festsetzungen des rechlverbindlichen Bebauungsplanes. 

E nt de ck u n g von Bodenve ru nre ini gunge n 
Soweit be i Erdarbeiten Bodenverunreinigungen festgestellt werden, ist unver­
züg lic h die untere Abfa ll wirtschaftsbehörde des Kreises Steinfurt zu benach­
richtigen. 
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Rechts grun dl a ge n: 

• Saugesel zbuch (Bo uGB) vom 08.12. '986 (BGBI. 1 S. 2253), 
in der Fassung vom 27.08.1997 (BGl31. 1 S. 2141), 
zuletzt geönderl am 17.12.1997 (BGBI. 1 S. 3108, 1998 S. 137) 

• Baunutzungsverordnung (BauNVO) vom 23.01.1990 (BGBI. 1 S.132), 
zuletzt geändert am 22.04.1993 (BGBI. 1 S. 466) 

• Bauordnung für das Land Nordrhein-Wesffalen (BauON W) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 07.03.95 (GV NW 1995 S. 288 / SGV NW 232) 

• Plonzeichenverordnung (PlonzVO) in d. Fassung v. 18.12.90 (BGBI. 1 1991 S.58) 
• Gemeindeverordnung NW (GO NW) ·n der Fassung vom 14.07.1994 (GV. NW. S. 666) 

zuletzt geändert am 15.06.1999 (GV. NW. S. 386/ SGV. NW . 202 3) 

Ve rfahrensverme rk e: 

Der Rot der„ Gemeinde Saerbeck hat am 27.01.2000 gern. SS 2 u . 9 BouGB beschlos­
sen. diese Anderung des Bebauungsp ones Nr . 7 "Ortskern" durchzuführen. 
Saerbeck, den .„„„.„„ ... 

Bürgerme ist er Schriftführer 

Dieser Plon einschließlich Begründung hat gern. 5 3(2) BouGB laut Bekanntmach-
ung vom .... „„„„.„ i n der Zeit vom „ . „„„.„ .. „ bis einschließlich 
„„„„„.„„ öffentlich ausgelegen. 
Saerbeck, den „„ ....... „ .. 

Bürgermeister 

Dieser Plon wurde vom Rot der Gemeinde Soerbeck am . „„.„.„„ ... gern. §10 
BauGB als Sol zung beschlossen. 
Die .. „ „.„„.„ .. gekennzeichneten Änderungen sind Bestandteil dieses Planes. 
Saerbeck, den .„ .. „„.„.„. 

Bürgermeister Schriftführer 

Die Durchführung des Anze igeverfanrens für diese Bebauungsplanänderung wurde 
gern. 512 BauGB am .. „„.„„.„ .. „„ ortsüblich bekannrgemachl. Mit dieser Be­
kanntmachung ist diese Bebauungsplanänderung r echtsverbindl ich geworden. 
Saerbeck, den „ .„„„„„ „ 

Bürgermeister 

GEMEINDE SAERBECK 
BEBAUUNGSPLAN NR. 7 

"ORTSKERN" 
4. ÄNDERUNG GEM. §2 (4) BAU GB 

MAßSTAB 1 : 500 1 Karl -Heinz Planung 

DATUM März 2000 Ausschreibung 
Bauleitung 

BE ARB. Wiesker Büchter 
Kanalbau 

GEZ. Pieth An der Kleimannbrücke 35 Straßenbau 
48157 Münster 
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